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In Erinnerung an den  
Bonner Pharmakologen  
Professor Dr. Dieter Abbo Kalbhen

Professor Dr. Dieter Abbo Kalbhen, 
langjähriger Hochschullehrer am Insti-
tut für Pharmakologie und Toxikologie 
der Medizinischen Fakultät Bonn, ist am 
21.10.2014 im Alter von 80 Jahren in Eus-
kirchen verstorben.

Der in Husum Geborene studier-
te Pharmazie an der Universität Braun-
schweig und Bonn bis 1959 und promo-
vierte 1962 in Bonn. Im Anschluss an sei-
nen Aufenthalt als Postdoc an der Uni-
versity of California (Berkeley, USA) ha-
bilitierte er sich 1969 am Pharmakologi-
schen Institut der Medizinischen Fakul-
tät der Rheinischen Friedrich-Wilhelms-
Universität Bonn und hatte dort seit 1971 
eine Professur für Pharmakologie und To-
xikologie inne. Bis zu seiner Emeritierung 
1999 unterrichtete er 30 Jahre lang Gene-
rationen von Bonner Student(innen) der 
Pharmazie und Medizin. Schätzungs-
weise 2000 Pharmazeuten(innen) legten 
dann auch bei Prof. Kalbhen die mündli-
che Staatsexamensprüfung im Fach Phar-

makologie ab. Vielen dürfte er durch sei-
ne geschickte, mit Fingerspitzengefühl 
durchgeführte reife Prüfungsart in ange-
nehmer Erinnerung sein.

Prof. Kalbhen untersuchte mit seinen 
104 Doktoranden, davon 15 Pharmazeu-
ten, vor allem grundlegende Fragen im 
Bereich der Entzündungs- und Rheuma-
forschung sowie der Psychopharmaka. 
Wirkungen und Wirkungsmechanismen 
antiphlogistischer und potenziell chon-
droprotektiver Substanzen wurden an 
einem neu entwickelten tierexperimen-
tellen Arthrosemodell mit biochemischen 
und histologischen Verfahren untersucht. 
Zusätzlich wurden Zell- und Explantat-
kulturen eingesetzt, um Substanzen, me-
chanische sowie immunologische Fak-
toren molekularbiologisch, biochemisch 
und immunhistologisch näher zu charak-
terisieren. Hierbei wurden wesentliche 
Erkenntnisse zur Biochemie, Pathophy-
siologie und Pharmakologie der Arthro-
se und rheumatoiden Arthritis erarbei-
tet. Zahlreiche Publikationen, Bücher 
und Buchbeiträge spiegeln seine fachliche 
Kompetenz und wissenschaftliche Repu-
tation wider. Seine Arbeiten wurden 1980 
mit dem Curt-Adam-Preis und 1981 mit 
dem Carol-Nachman-Preis für Rheuma-
tologie ausgezeichnet, einem der höchst-
dotierten Medizinpreise Deutschlands.

Er weckte in vielen von uns ehemali-
gen Doktoranden die Begeisterung für 
Wissenschaft und Forschung. Viele be-
eindruckte er durch seine große Allge-
meinbildung und Menschenkenntnis, wo-
bei er seinem Umfeld mit Empathie und 
Gelassenheit begegnete. Er liebte die Na-
tur, war leidenschaftlicher Jäger und Im-
ker. Zusammen mit seiner Frau veredel-

te und kultivierte er nach seiner Emeritie-
rung in seinem Garten in der Nähe von 
Euskirchen über 200 Rosensorten.

Sein fachlicher Sachverstand, vor al-
lem seine besonnene, höfliche und tole-
rante Art im Umgang mit Kollegen und 
Freunden werden uns unvergessen blei-
ben. Auch im Namen seiner ehemaligen 
Kolleginnen und Kollegen darf ich ver-
sichern, dass wir Herrn Prof. Dr. Dieter 
 Abbo Kalbhen stets ein ehrendes Anden-
ken bewahren werden.
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